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Einzug 
Orgel: 	 Johannes Brahms  (1833 – 1897): „Schmücke dich o liebe Seele“

Liturgie: Herbert Howells (1892 - 1983): Preces and Responses
Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund verkünde deinen Ruhm
Liturg: 	 O Herr, komme mir zu Hilfe 
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe 
Liturg:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Chor: 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit  
	 und in Ewigkeit, Amen. 
Liturg:	 Preiset den Herrn
Chor:	D es Herren Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 		  Psalm 123: G.P. da Palestrina (ca. 1525 - 1594): 
		  Ad te levavi oculos meos
Ich hebe meine Augen auf zu dir, der du im Himmel wohnest. Siehe, wie die Augen 
der Knechte auf die Hände ihrer Herren sehen, wie die Augen der Magd auf die Hän-
de ihrer Frau, so sehen unsre Augen auf den Herrn, unsern Gott, bis er uns gnädig 
werde. Sei uns gnädig, Herr, sei uns gnädig; denn allzu sehr litten wir Verachtung. 
Allzu sehr litt unsere Seele den Spott der Stolzen und die Verachtung der Hoffärtigen.
Wochenpsalm: 	 Psalm 73: Heinrich Schütz (1585 - 1672): 
		  Herr, wenn ich nur Dich habe 

Liturg: 	 Schriftlesung
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum
Canticum:	 Jürgen Essl (*1961): Magnificat
Meine Seele erhebt den Herrn,
und mein Geist freuet sich Gottes, meines Heilands.
Denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen.
Siehe, von nun an werden mich selig preisen alle Kindeskinder.
Denn er hat große Dinge an mir getan, der da mächtig ist und des Name heilig ist.
Und seine Barmherzigkeit währet immer für und für  bei denen, die ihn fürchten.
Er übet Gewalt mit seinem Arm 
und zerstreut, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn.
Er stößt die Gewaltigen vom Stuhl und erhebt die Niedrigen.
Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer.
Er denkt der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf,
wie er geredet hat unsern Vätern, Abraham und seinem Samen ewiglich.

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
sitzt



Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste,
wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen..

 
Der Vorsänger und der Chor singen die Preces 

Vorsänger: 	 Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	 Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:  	 geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib 
uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit.

Chor: 	 Amen
Liturg: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenke uns Dein Erbarmen
Liturg: 	 O Herr, rette Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturg: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln 
Liturg: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe 
Liturg: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Gott
Liturg:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	U nd nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen vom Liturgen
Die erste Kollekte vom Tag

Die zweite Kollekte um Frieden
Die dritte Kollekte um Hilfe in Gefahren

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus: (EG 245) 

Chor:	 Guillaume Franc: Preis, Lob und Dank (EG 245) Vers 1 
Alle: 	 Vers 2: 

Der Heilig Geist darin regieret, hat seine Hüter eingesetzt; die 
wachen stets, wie sich‘s gebühret, dass Gottes Haus sei unver-
letzt; die führn das Predigtamt darinnen und zeigen an das ewig 
Licht; darin wir Bürgerrecht gewinnen durch Glauben, Lieb und 
Zuversicht. 

Gemeinde 
steht
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•NoonSong Ferien •
Ganz herzlichen Dank für den sehr positiven Zuspruch, den der NoonSong sein dem Start 
im vergangenem November erfahren hat. Während der Sommerferien findet kein NoonSong 
statt. Wir freuen uns darauf, Sie zum nächsten NoonSong nach den Ferien am 5. September 
wieder begrüßen zu dürfen. Dann wird wieder wöchentlich der NoonSong zu hören sein.

• www.noonsong.de •
Auf unserer homepage können Sie diesen NoonSong nochmals zuhause anhören. In den über 
dreissig NoonSongs hat sich schon ein großes Angebot an Chorwerken angesammelt, die Sie 
alle kostenlos anhören und downloaden können. Sie finden auf der homepage auch schon die 
Programme der kommenden NoonSongs im September.

• Spendenaktion 5000 + •
Ein großzügiges Angebot eines privaten Sponsors ermöglicht die wöchentliche Fortführung 
des NoonSongs auch nach den Sommerferien. Er bietet an, 5000 € zu spenden, wenn sich 
noch fünf weitere Spender finden, die bereit sind, 1000 € zu geben. Folgen Sie seinem Beispiel 
und gehören Sie zu diesen fünfen! Sprechen Sie unsere Mitarbeiter am Ausgang an. Wir 
erbitten Ihre Unterstützung auch bei der Kollekte am Ausgang, aber ganz besonders auch auf 
das Konto der Kirchengemeinde mit Stichwort NoonSong. Sie erhalten eine Spendenquittung. 

Postbank Berlin (BLZ 100 100 10), Konto: 110415109

Geniessen Sie auch heute wieder das leckere Buffet  
des Berliner Naschmarktes am Ausgang!

•

Chor:	 Vers 3 
Alle: 	 Vers 4: 
Obwohl die Pforten offen stehen und hell das Licht des Tages 
schein, kann doch hinein nicht jeder gehen, zu sein mit Gott 
dem Herrn vereint. Es ist kein Weg, denn nur der Glaube an 
Jesus Christus, unsern Herrn; wer den nicht geht, muss draußen 
bleiben, solang er sich nicht will bekehrn.

Chor 	 Vers 5
 
Liturg: 	 Segen  
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht, bis Chor und Liturg ausgezogen sind)

Orgel: 	 Ch.M. Widor: Andante cantabile aus der 4. SymphonieGemeinde 
sitzt

Gemeinde 
steht


